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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

Novoryt Duro Flüssigdübel 

1.1. Produktidentifikator 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 

wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Füller und Spachtelmasse 

Nicht für Produkte verwenden, die für Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt sind. 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Novoryt AG Firmenname: 

Straße: Zietmatweg 14 
CH-4462 Rickenbach Ort: 
+41 61 9858383 Telefon: 
Geschäftsführung Ansprechpartner: +41 61 9858383 Telefon: 

E-Mail: info@novoryt.ch 
www.novoryt.ch Internet: 
Produktsicherheit Auskunftgebender Bereich: 

+41 61 9858383 Diese Nummer ist nur zu Bürozeiten besetzt. (Mo-Fr 7.00 - 16.00) 1.4. Notrufnummer: 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Gemisch ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Wachs Cas-No. 9006-26-2, Polymerzubereitungen Cas.-No. 24937-78-8, 69430-35-9, Füllstoff, Pigment 
Chemische Charakterisierung 

Weitere Angaben 
Dieses Gemisch enthält keine Inhaltsstoffe, die gesundheits- oder umweltgefährlich im Sinne der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 sind, einen Gemeinschafts- Arbeitsplatzgrenzwert zugeordnet haben, PBT / vPvB klassifiziert oder in 
der Kandidatenliste enthalten sind. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen. 
Allgemeine Hinweise 

Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei Symptomen der Atemwege: Arzt 
anrufen. 

Nach Einatmen 

Nach Kontakt mit dem geschmolzenen Produkt betroffene Hautpartie rasch mit Wasser kühlen. Unter kaltem 
Wasser längere Zeit kühlen. Verbrennungen durch geschmolzenes Material müssen klinisch behandelt werden. 

Nach Hautkontakt 
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Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

Nach Augenkontakt 

Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort 
medizinische Hilfe holen. 

Nach Verschlucken 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Schaum. Trockenlöschmittel. Kohlendioxid (CO2). ABC-Pulver. 
Geeignete Löschmittel 

Scharfer Wasserstrahl. 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Nicht entzündbar.  Bei Verbrennung starke Rußentwicklung. Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Zum 
Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen. 
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. 

 Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Staub nicht einatmen. Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

 Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8. 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen: Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Es wird 
empfohlen alle Arbeitsverfahren so zu gestalten, dass folgendes ausgeschlossen ist: Einatmen. Hautkontakt. 
Augenkontakt. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich. Folgendes ist zu vermeiden: UV-Einstrahlung/Sonnenlicht 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
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Zu vermeidende Stoffe: Säure. Base. Oxidationsmittel. 
Zusammenlagerungshinweise 

13 (Nicht brennbare Feststoffe, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind) Lagerklasse nach TRGS 510: 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und Dämpfen führen. 
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz: Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber 
hinausgehenden Maßnahmen erforderlich. 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Kontaminierte Kleidung ausziehen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Bei der Arbeit nicht essen 
und trinken. Die Tragezeitbegrenzungen nach GefStoffV in Verbindung mit den Regeln für den Einsatz von 
Atemschutzgeräten (BGR 190) sind zu beachten. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
Augen-/Gesichtsschutz 

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen 
inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in 
Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird empfohlen, die 
Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem 
Handschuhhersteller abzuklären. Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen:  
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk). , Butylkautschuk.  
Dicke des Handschuhmaterials: >0,4mm 
Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): >480min 
DIN-/EN-Normen: DIN EN 374 

Handschutz 

Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich 
oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden. 

Atemschutz 

Siehe Kapitel 7 Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich. 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

verschiedene 
fest Aggregatzustand: 

Farbe: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

charakteristisch Geruch: 

pH-Wert: nicht bestimmt 

Zustandsänderungen 
125 - 130°C Schmelzpunkt: 

nicht bestimmt Siedebeginn und Siedebereich: 

350 °C Flammpunkt: 

nicht bestimmt Untere Explosionsgrenze: 
nicht bestimmt Obere Explosionsgrenze: 
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>300 °C Zündtemperatur: 

Dampfdruck: nicht anwendbar 

Dichte (bei 20 °C): 0,6 g/cm³ 
Schüttdichte: nicht anwendbar 

Wasserlöslichkeit: Der Stoff ist nicht wasserlöslich. 

0 % Lösemittelgehalt: 

9.2. Sonstige Angaben 

100 % Festkörpergehalt: 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil. 

10.2. Chemische Stabilität 

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine exotherme Zersetzung bei Temperaturen bis zu 300 °C. 

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Alkalien (Laugen). Säure. Oxidationsmittel. 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und Dämpfen führen. 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Erfahrungen aus der Praxis 

Sonstige Beobachtungen 
Toxikologische Daten liegen keine vor. 

Allgemeine Bemerkungen 
Personen, die an Hautsensibilisierungsproblemen, Asthma, Allergien, chronischen oder wiederholten 
Atemkrankheiten leiden, sollten bei keiner Verarbeitung eingesetzt werden, bei der diese Zubereitung gebraucht 
wird. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Toxikologische Daten liegen keine vor. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Toxikologische Daten liegen keine vor. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Keine Daten verfügbar 

Keine Daten verfügbar 
12.4. Mobilität im Boden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Keine Daten verfügbar 

D - DE Druckdatum: 19.12.2022 Revisions-Nr.: 1,00 



 

 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Sicherheitsdatenblatt 
Novoryt AG 

Novoryt Duro Flüssigdübel 

Überarbeitet am: 01.01.2025 Materialnummer: 136.XXX Seite 5 von 6 

Keine Daten verfügbar 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Toxikologische Daten liegen keine vor. 
Weitere Hinweise 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Restmengen und nicht wiederverwertbare Lösungen einem anerkannten Entsorgungsunternehmen zuführen. 

Abfallschlüssel Produkt 
080410 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 
DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 
wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
08 04 09 fallen 

Abfallschlüssel Produktreste 
ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 
BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 
DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 
wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
08 04 09 fallen 

080410 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 
ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 
BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 
DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 
wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
08 04 09 fallen 

080410 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Sonstige einschlägige Angaben 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 

oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

< 1% Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 
(VOC): 

Nationale Vorschriften 

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). 
Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten 
(§§ 11 und 12 MuSchG). 

Beschäftigungsbeschränkung: 

Fällt nicht unter die TA-Luft Technische Anleitung Luft I: 
Anteil: 

1 - schwach wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 Status: 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen eingestuft und gekennzeichnet.  
 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei 
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die 
Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, 
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem 
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue 
Material übertragen werden. 

Weitere Angaben 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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